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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Polizeibeamte und Angestellt wurden 

im Jahr 2015 in Ausübung ihres Dienstes verletzt?  

 

Zu 1.: Im Jahr 2015 wurden 2.658 Polizeivollzugsbe-

amtinnen und Polizeivollzugsbeamte in Ausübung ihres 

Dienstes verletzt. Die Unfallkasse Berlin hat im Rahmen 

ihrer Zuständigkeit mitgeteilt, dass im Jahr 2015 insge-

samt 227 Tarifbeschäftigte der Polizei verletzt worden 

sind.  

 

 

2. Wie viele Feuerwehrbeamte wurden im Jahr 

2015 in Ausübung ihres Dienstes verletzt?  

 

Zu 2.: Im Jahr 2015 wurden 434 Feuerwehrbeamtin-

nen und Feuerwehrbeamte in Ausübung ihres Dienstes 

verletzt. 

 

 

3. Welche Kosten entstanden dadurch den jeweiligen 

Dienstunfallfürsorgestellen bzw. der Unfallkasse im Jahr 

2015?   

 

Zu 3.: Im Jahr 2015 sind der Polizeibehörde durch 

Dienstunfallfürsorgeleistungen (Heilverfahren und Un-

fallentschädigungen) für Polizeivollzugsbeamtinnen und 

Polizeivollzugsbeamte Aufwendungen in Höhe von 

2.502.987,90 €, für die Beamtinnen und Beamten der 

Berliner Feuerwehr von 349.661,43 €, insgesamt 

2.852.649,33 €, entstanden. Für die Tarifbeschäftigten der 

Polizei sind der Unfallkasse Berlin im gleichen Zeitraum 

insgesamt Kosten in Höhe von 135.800 € entstanden.    

 

 

Berlin, den 05. Februar 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
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